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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Fridolfing III : DJK TSV Nussdorf 
Dienstag, 26.09.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Fridolfing III gegen den DJK 
TSV Nussdorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
Fridolfing III am vergangenen Dienstag im 1. Saisonspiel auf den DJK TSV Nussdorf. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5
einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 18:18 Sätzen. Das letzte
Match des Tages gewann Corinna Kifinger, die durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Viktor
Tschebanenko, der seine Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der TSV Fridolfing III
und der DJK TSV Nussdorf dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sattelberger / Vietze war für
Stockhammer / Felber letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Es dauerte eine Weile, bis Tschebanenko / Kifinger ihr 3:2 gegen
Schreiner / Zeilhofer unter Dach und Fach hatten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Stockhammer machte mit Stephan Schreiner bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Stefan Felber bei einer 2:0-Führung
die nächsten drei Durchgänge gegen Christian Sattelberger noch ab und quittierte eine Niederlage
im Entscheidungsdurchgang. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz
an die Tische trat. Viktor Tschebanenko hatte dann gegen Tobias Zeilhofer bei seinem Sieg in drei
Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Corinna Kifinger hatte gegen Rainer Vietze bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Keinen Punkt
beisteuern konnte Thomas Stockhammer im Spiel gegen Christian Sattelberger, das 0:3 verloren
ging. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stephan Schreiner konnte Stefan Felberam Nachbartisch den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Viktor Tschebanenko bei seinem 3:1 gegen Rainer Vietze doch überlegen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Passende spielerische Mittel hatte
Corinna Kifinger letztlich parat, um sich gegen Tobias Zeilhofer durchzusetzen, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Fridolfing III tritt dabei geben den TSV Übersee an, während
es der DJK TSV Nussdorf mit dem SV Surberg zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Fridolfing III

Doppel: Stockhammer / Felber 0:1, Tschebanenko / Kifinger 1:0 
Einzel: T. Stockhammer 1:1, S. Felber 0:2, V. Tschebanenko 2:0, C. Kifinger 1:1 

 DJK TSV Nussdorf
Doppel: Sattelberger / Vietze 1:0, Schreiner / Zeilhofer 0:1 
Einzel: C. Sattelberger 2:0, S. Schreiner 1:1, R. Vietze 1:1, T. Zeilhofer 0:2
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